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Leistungs-Prüfungs-Ordnung 2024 (LPO)  
 
Ab sofort gelten folgende redaktionelle Änderungen (Änderung = rot): 
 
Teil A: Allgemeine Bestimmungen 

§ 66 
[…] 
5. Bei V-PLS ist die Teilnahme pro PLS wie folgt beschränkt (ein Start in einer V-LP 
besteht aus Pflicht bzw. Technikprogramm und Kür, auch wenn diese zeitlich getrennt 
durchgeführt werden): 
Ein Voltigierpferd darf pro PLS maximal wie folgt gestartet werden: 
In LP aller Klassen: 
– mit einer Gruppe und einem Doppelpaar 
– mit einer Gruppe und bis zu zwei Einzelvoltigierern 
– mit bis zu zwei Doppelpaaren und zwei Einzelvoltigierern 
– mit einem Doppelpaar und bis zu drei Einzelvoltigierern 
– mit bis zu vier Einzelvoltigierern 
Das Pferd darf pro Tag höchstens viermal einlaufen  
(in Kombination mit Starts in WB: vgl. WBO). 

 
§ 68 
A. […]  
II. Hilfsmittel 

1. Eine Gerte: Gesamtlänge maximal 120 cm lang (inkl. Schlag) zugelassen. 
B. […] 
II. Hilfsmittel 

1. Eine Gerte: Gesamtlänge maximal 75 cm lang (inkl. Schlag) zugelassen. […] 
Ausnahme: In der dressurmäßigen Arbeit auf dem Vorbereitungsplatz ist auch 
eine Gert mit Gesamtlänge maximal 120 cm lang (inkl. Schlag) zugelassen. 

C. […]  
a) Teilprüfung Dressur […] 
II. Hilfsmittel 

1. Eine Gerte ist in der Prüfung nicht erlaubt (auf dem Vorbereitungsplatz 
zugelassen, Gesamtlänge maximal 120 cm 1,20 m inkl. Schlag). 

b) Teilprüfung Gelände […] 
II. Hilfsmittel 

1. Eine Gerte: Gesamtlänge maximal 75 cm lang (inkl. Schlag) zugelassen. 

mailto:Lkalthoff@fn-dokr.de


§ 72.1.II 
Nummern  
1. Für die Teilnahme an Gruppenvoltigier-LP ist für jeden Voltigierer eine 10 bis 12 

cm große Nummer vorgeschrieben, die deutlich sichtbar am rechten äußeren Arm 
oder am Rücken anzubringen ist. 

2. In Einzelvoltigier-LP müssen die Voltigierer die vom Veranstalter ausgegebenen 
Startnummern am rechten äußeren Arm oder am rechten äußeren Bein sichtbar 
anbringen. 

 

Teil B: Besondere Bestimmungen – Voltigieren  
 

§ 205 
Die Bewertung der LP [...] Richten nach Notenbögen mit getrennt sitzenden Richtern: 
Die Endnote der einzelnen Richter wird addiert und anschließend durch die Anzahl der 
Richter geteilt. Die Endnote der einzelnen Richter fließt mit einer unterschiedlichen 
Prozentzahl in die Gesamtnote ein. Die Endnote [...] 

 
§ 207 
Protokoll 
Grundsätzlich ist ein Protokoll […] zu erstellen. In Einzel-, Doppel- und 
Gruppenvoltigier-LP müssen die gezeigten Schwierigkeiten […]. 

 

Teil B: Besondere Bestimmungen – Aufbauprüfungen 
 

§ 353 (letzter Satz) 
[…]  
Vgl. auch § 402 (Richtverfahren Übersicht). 
 

Teil B: Besondere Bestimmungen – Dressurprüfungen 
 
§ 400.5 (als letzten Satz) (vormals § 400.1 ) 
[…]  
Dressur-LP der Kl. L auf Kandarenzäumung sowie Dressur-LP der Kl. L** sind nur für 
einen Teilnehmerkreis ab Lkl. D4 und höher auszuschreiben. 

 

Teil B: Besondere Bestimmungen – Springprüfungen 
 

§ 504  
[…]  
Starten Pferde und Ponys in einer LP der KI. E bis Kl. M* sollen die Abstände in 
Kombinationen und/oder Distanzen mit bis zu fünf Galoppsprüngen für Ponys 
angepasst werden. Die Abstände für Kombinationen von einem oder zwei 
Galoppsprüngen um circa 50 40-60 cm, in den Distanzen pro Galoppsprung um circa 
25 cm verkürzt werden (vgl. www.pferd-aktuell.de/merkblaetter-turniersport). 
 
§ 537  
Spring-LP mit steigenden Anforderungen  
[…] Die Zahl der Hindernisse gemäß § 504 entsprechend der ausgeschriebenen 
Höhe/Weite (maximal 1,30 m im mittleren Teil) 
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Teil B: Besondere Bestimmungen – Fahrprüfungen 
 

§ 722 
[…]  
5. Handhabung der Leinen zwischen Leinenende und jeweiligem Kammdeckel,   
     Bremse oder Peitsche vor Durchfahren der Ziellinie durch den Beifahrer solange  
     das Gespann nicht hält je Vorkommnis […] 

 
§ 763 
Bewertung 
In Kl. A bis S: 
1. Dressurfahr-LP  

KI. A A*: 
Richtverfahren A gemäß § 712 mit einer Gesamtwertnote gemäß § 57.2.1, 
Dezimalstellen sind zulässig.  
Die erzielte Gesamtwertnote (inklusive der vom Richter bei C notierten Abzüge 
für Verfahren, Absteigen etc.) wird mit der Zahl 12 multipliziert. Das Ergebnis 
wird von der Zahl 120 abgezogen und ergibt die Strafpunkte. 
Richtverfahren B gemäß § 712 mit Einzelwertnoten (nur A**) gemäß § 57.2.2.  
Die Summe der Einzelwertnoten wird durch die Anzahl der Richter geteilt. Das 
Ergebnis wird dann von der Punktzahl 120 abgezogen und ergibt die 
Strafpunkte, zu denen dann die vom Richter C notierten Abzüge für Verfahren, 
Absteigen etc. hinzugerechnet werden. 

KI. A** M bis S:  
[...] 

 

Teil D: Durchführungsbestimmungen (DB) 
 

DB zu § 27 (vormals DB zu § 34) 

[…] 
3. d)  Bei "Late-Entry"-Turnieren ist ein erhöhter, maximal doppelter/s   

     Einsatz/Nenngeld, jedoch lediglich der geringstmögliche Organisationsbeitrag  
     zulässig. Gebühren für Nachnennungen dürfen bei „Late-Entry“-Turnieren nicht  
     erhoben werden. 

 

Anhang 

1   Empfehlungen zur Beschaffenheit von Hindernismaterial für Spring-LP über 
abwerfbare Hindernisse einschließlich Vorbereitungsplatz 

 
Anpassung des Textes an das aktualisierte Merkblatt „Empfehlungen zur 
Beschaffenheit von Hindernismaterial für LP über abwerfbare Hindernisse 
einschließlich Vorbereitungsplatz“ (vgl. www.pferd-aktuell.de/merkblaetter-
turniersport).  
Detaillierte Änderungen sind den Austauschseiten im Download beim FNverlag zu  
entnehmen: www.fnverlag.de/downloads/kostenlose-downloads.html  
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